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Erfahrungsbericht zum Studienaufenthalt mit Erasmus+ 
 
Name  
Vorname  
Studienfach Wirtschaft und Informatik 
Land Österreich 
Partneruniversität Fachhochschule Oberösterreich 
Erasmus Code A WELS01 
Studienjahr  2018/2019 
Angestrebter Abschlussgrad  
Einverständniserklärung 
Ich bin damit einverstanden, dass mein 
Erfahrungsbericht anonymisiert auf den 
Internetseiten des Akademischen Auslandsamtes der 
HSZG veröffentlicht bzw. an interessierte Studierende 
weitergegeben wird. 

 
Ja 
 
 
 

 
Sie können in den Bericht gern bis zu vier Bilder einfügen.  
 
 
Bewerbung und Ankunft an der Gasthochschule (Maximal 2000 Zeichen) 

Die Bwerbung an der Gasthochschule war nicht schwer, es war nur etwas unübersichtlich, welche 

Kurse in welcher Studienrichtung zu welcher Zeit angeboten wurden, nach einiger Zeit hat man sich 

allderdings einen guten Überblick verschaffen können. Die Antwortzeiten vom Sekritäriat waren 

sehr kurz und man wurde sehr höfflich empfangen. Es gab auch eine Einführungswoche und man hat 

gleich die anderen internationalen Studenten kennen gelernt. 

 

Unterkunft (Maximal 2000 Zeichen) 

Ich habe in dem Studentenwohnheim direkt neben der Hochschule gewohnt, mit welchem ich auch 

sehr zufrieden war, es war massiv gebaut, weswegen ich auch nicht viel heißen musste und man 

keine Geräusche der Nachbarn gehört hat, die Lage war super, da sich das Gebäude direkt neben der 

Hochschule befand, desweiteren war es auch größtenteils sehr sauber, nur leider etwas teuer, für 

den wenigen Platz der einem zur Verfügung steht. 
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Studium an der Gasthochschule (Maximal 3000 Zeichen) 

Das Studium war an sich sehr gut, der Ablauf war andeutig und gut strukturiert, die 

Lehrveranstaltungen war sehr informativ, leider gab es bei der Zusammenstellung des Stundenplan 

einige Schwierigkeiten, da ich viele Kurse aus unterschiedlichen Studienrichtungen gewählt hatte. 

 

 

Alltag und Freizeit (Maximal 2000 Zeichen) 

Mein Alltag bestand zum größten Teil aus kochen, da es nicht viele günstige Alternativen gab. Zum 

Glück waren mehrere Supermärkte in der Nähe, bei denen man sich täglich frisches Zuessen holen 

konnte. Im Studentenwohnheim gab es auch eine Tischtennisplatte die wir sehr oft genutzt haben 

und das Sportprogramm der Hochschule war auch sehr gut, wir haben wöchtentlich Volleyball und 

Fußball gespielt. 

 

Anerkennung von Studienleistungen (welche wurden anerkannt/welche nicht)  

(Maximal 2000 Zeichen) 

Es wurden bis jetzt noch nicht alle Studienleistungen anerkannt, mir fehlen 3 Punkte für Formales 

Problemlösen, ich hoffe aber noch, dass ich diese noch anerkannt bekomme. 

 

 

Fazit/Kritik (beste und schlechteste Erfahrung) (Maximal 3000 Zeichen) 

Schlussendlich war es einfach nur eine tolle Erfahrung, die ich jedem nur Empfehlen kann, es ist 

schön in ein komplett neues Umfeld einzutauchen und auf Anhieb das Gefühl zu haben sich wohl 

zu fühlen. Ich habe Freunde fürs Leben kennen gelernt und eine sehr schöne Zeit gehabt, es war 

nur manchmal sehr stressig, weswegen man seine Zeit im Ausland nur begrenz genießen konnte. 

 

 

 

 


